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Ostfriesische Volksbank eGOVB-Immobilien GmbH
Zur Hauener Hooge 13
26736 Krummhörn-Greetsiel
Telefon: 04926-926699
www.ovb-immo.de
E-Mail:gerd.brants@ovb-immo.de

Zur Hauener Hooge 13
26736 Krummhörn-Greetsiel

Telefon: 04926-1336
www.ostfriesische-volksbank.de

E-Mail:gerhard.becker@ovbleer.de

Unsere Immobilien-Experten:
Gerd Brants und Mareike Meyer

Unsere Finanz-Experten:
Gerhard Becker, Tetje Reijenga, 
Helga Meyer und Silke Jürgens

“Alles unter einem Dach!” Nach diesem Motto 
arbeiten die OVB-Immobilien GmbH und die 
Ostfriesische Volksbank eG in Greetsiel 
zusammen.

Gerd Brants und Mareike Meyer stehen Ihnen als 
kompetente Ansprechpartner in Sachen 
Immobilien zur Verfügung.

Da insbesondere Kontakte mit unseren aus- 
wärtigen Kunden und Gästen eine wichtige Rolle 
spielen, sind die Immobilienexperten auch an den 
Wochenenden und Feiertagen für Sie da.

Ihre Immobilien- und Finanzpartner

in und um Greetsiel

Gerhard Becker,  Kundenberater  der  
Ostfriesischen Volksbank eG in Greetsiel, erstellt 
Ihnen gerne maßgeschneiderte Finanzierungs- 
und Anlageangebote in einem persönlichen 
Gespräch.

In Zusammenarbeit mit der R+V Versicherung 
und der Bausparkasse Schwäbisch-Hall bieten 
wir Ihnen alle Leistungen rund um den 
Immobilienerwerb aus einer Hand. Ein Konzept, 
das sich vielfach bewährt hat.

Traumhaus in Greetsiel
E i n f a m i l i e n h a u s ,  B a u j a h r  1 9 8 1  l f d .  
renoviert/saniert , Wohnfläche 178 qm, 
Grundstück ca .  898 qm, Innenkamin ,  
Einbauküche, offene Balkenlage, Sonnenterrasse, 
Gartenteich
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Kunst gibt vielen Seiten unseres
Lebens ein neues Gesicht und macht
damit das Leben reicher. Kunst schafft
Lebenswerte. Neben diesen
immateriellen Seiten gehört somit
auch unser materielles Engagement
zur Schaffung von Kunst und vor allen
Dingen von künstlerischer Freiheit.
Wir müssen sie uns leisten � leisten
wollen.

Diesen Einsatz für die Kunst können
wir alle bei der Greetsieler Woche
erleben. Viele Freiwillige haben
deshalb eine Menge Zeit, Mittel und
Aufwand investiert um diese Veranstaltung zu dem seit vielen Jahren
großen Erfolg zu führen. Dafür danke ich ihnen.

In diesem Jahr wird im Rahmen der Ausstellung wieder der �Imke Folkerts
Preis� verliehen. Hierin drückt sich der gesteigerte Anspruch an die
künstlerische Qualität aus. Kunst wird damit auch unabhängig von
kommerziellen Interessen honoriert und das ist gut so.

Ich bin sicher, dass wir dem vielfältigen Mosaik der �Greetsieler Wochen�
ein herausragendes Steinchen hinzufügen werden und freue mich dabei die
Schirmherrschaft übernehmen zu dürfen.

Dr. Hans � Jürgen Wietoska
Ärztlicher Direktor
Kreiskrankenhaus Leer

Grußwort
des Schirmherrn
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Programm :

Öffnungszeiten
der Ausstellung: Täglich 14:00 � 19:00 Uhr

Donnerstag 9. Juli bis 21.00 Uhr

Unkostenbeitrag: Erwachsene 2,00 €
Kinder haben freien Eintritt

Sonntag 5. Juli

11:00 Eröffnung der 39. Greetsieler Woche durch den
Schirmherrn und Verleihung des Imke-Folkerts-
Preis. Gesangliche Umrahmung: Gemischter
Chor �Seeschwalbe�

Mittwoch 8. Juli

16:00 Führung durch die Ausstellung und Erläuterung
und Diskussion der ausgestellten Werke des
Imke-Folkerts-Preis mit Dr. Helmut Eichhorn und
einem Mitglied der Jury.

Donnerstag 9. Juli

19:00 Die Jazz-Band �Young and Old� spielt in der Aula
der Ubbo-Emmius-Schule.
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Zur 39. Greetsieler Woche übermittelt die Gemeinde 
Krummhörn allen Künstlerinnen und Künstlern sowie 
allen Gästen ein herzliches Moin Moin.  
 
Die Greetsieler Woche ist seit Jahrzehnten ein fester 
Begriff für Kunst und Kultur in Ostfriesland. Die 
Initiatoren erkannten bereits früh, dass das idyllische 
Fischerdorf Greetsiel geradezu prädestiniert für die 
Kunst ist. 
 
Der Arbeitskreis hat es in den vergangenen 
Jahrzehnten immer wieder verstanden, die Greetsieler Woche zu einem 
Kunstereignis erster Güte werden zu lassen. Für Interessierte und 
Kunstbegeisterte von nah und fern hat die Greetsieler Woche inzwischen einen 
festen Platz im Kunstkalender. 
 
Durch seine Anregungen und Initiativen hat der Arbeitskreis dazu beigetragen, 
dass in Greetsiel praktisch über das ganze Jahr verteilt Ausstellungen aller 
Kunstrichtungen stattfinden und somit viele Kunstfreunde den Weg in die Ferien-, 
Kunst- und Kulturlandschaft Krummhörn finden. Mit der Schaffung eines 
Künstlerhauses verfolgt der Arbeitskreis eine neue Idee, die von der Gemeinde 
Krummhörn wohlwollend begleitet wird. Wir werden uns bemühen, bei der 
künftigen Entwicklung Greetsiels diesen Wunsch zu berücksichtigen. Ein Haus für 
Künstler und Kunstschaffende im Fischerdorf Greetsiel würde die Qualität in der 
Ferien-, Kunst- und Kulturlandschaft Krummhörn weiter steigern. Davon bin ich  
überzeugt. 
   
Ich wünsche der 39. Greetsieler Woche vom 5. bis 12.Juli 2009 einen vollen 
Erfolg und allen Beteiligten und Gästen einen angenehmen Aufenthalt.  
 
Gemeinde Krummhörn, im Juli 2009 
           
 
 

Johann Saathoff 
Bürgermeister 

Gemeinde Krummhörn 

Grußwort 
des Bürgermeisters 
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Ausstellende Künstler: 
 

 

 

Helga Beisheim, Krummhörn   Gemälde 

Afra Cassens-Mews, Wilhelmshaven  Gemälde 

Caladh, Emden    Gemälde 

Udo Havekost, Rupertshofen   Skulpturen 

Peter Kreft, Norden    Gemälde 

Klaus Matthey, Dornum    Schmuck 

Brunhilde Meyer-Türk, Greetsiel   Gemälde 

Christiane Mucha, Langerwehe   Gemälde 

Dr. Cornelia Pfrötzschner, Hinte  Patchwork 

Hertha Poppinga, Bad Zwischenahn  Gemälde 

Hans-Heiner Ulrichs, Norden   Gemälde 

Roland H. A. Wolff, Greetsiel   Gemälde 

25 Jahre Ostfriesland Magazin –  
Die Jubiläums-Galerie    Gemälde 

Preisträger des Imke-Folkerts-Preis 2009 
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Greetsiel, im Sommer 2009 
 

 
 

Alfred Jacobsen 
3�������������

 

Grußwort 
des Ortsvorstehers 
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Aus dem Fenster Acryl/Öl auf Leinwand, 90x110, 2009
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1942 in Schweidnitz (Schlesien) geboren

Ausbildung am Musischen Zentrum der Ruhr-Universität Bochum

(Hans-Jürgen Schlieker) und HdK Berlin (Künstlerweiterbildung)

Seit 1994 Seminare bei Rolf Thiele (Bremen/Galan)

Stipendium der Robert-Bosch-Stiftung Stuttgart (ländl. Kulturarbeit)

Ausstellungen in Bochum, Berlin, Ostfriesland, Niederlanden, Rußland

Arbeitsschwerpunkte: Malerei, Druckgrafik, Fotografie, Zeichnung,
Installation, Kulturarbeit

Mitglied des Bochumer Künstlerbundes und der IGBK

Helga Beisheim
Grimersumer Altendeich 5
26736 Krummhörn-Grimersum
04920-621 www.helgabeisheim.de
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Schwarzer Schwan 2007, Öl auf Leinwand, 60 x 80 cm
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Caladh

ist geboren und aufgewachsen in Idaho und Utah im Westen der
Vereinigten Staaten von Amerika. Seit 2002 lebt sie in Emden. Ihre
künstlerische Ausbildung erhielt sie während des High School Studiums
bei James Stewart und Beverly Ann W. Mastrim.

Caladh

arbeitet gegenständlich in Aquarell, Öl und Kleinplastik. Sie bevorzugt
eine neoimpressionistische Auffassung für Landschaften, Blumenstilleben,
Porträts, Tierdarstellungen und Genrebilder.

Caladh:

�Mir geht es darum, eine individuelle Interpretation dessen, was ich
gesehen, gefühlt, geschmeckt, gerochen und gehört habe, was in meiner
Seele mitgeschwungen hat, auf der Leinwand mitzuteilen.�

Einzelausstellungen:

Emden, Cafétje, 2007

Hannover, Niedersächsischer Landtag, 2007

Caladh
Emden
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Einzelausstellungen u.a.:

Kiel
Berlin-Mitte, Regierungsviertel - Traben-Trarbach - Rheiderland
Fintry, Schottland - Greetsiel - Flensburg - Bielefeld - Emden
Golfcluberöffnung, Mennhausen - Wangerooge - Norderney

Carolinensiel - Wilhelmshaven - Wehner - Nordhorn - Wiesmoor
Westerstede - Pilsum � Lehsten / Mecklenburg Vorpommern
Bad Zwischenahn - Jever - Leer - Danzig - Moormerland

Scharrel - Schortens - Aurich - Hamm - Bad Aibling - Pinneberg
Borkum

Ostfriesische Inselträume, Öl 70 x 50, 2009
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Geboren in Wilhelmshaven - Schule - Berufsausbildung - Konsulatssekretärin -
freischaffende Malerin

Stationen: Wilhelmshaven - Zürich - Hamburg - Syracuse - New York - Wilhelmshaven

Dr. Helmut Eichhorn
Lehrbeauftragter für Bildende Kunst:

Die Beherrschung der gestalterischen Mittel, der gekonnte Umgang mit den
Farben, die Dynamik der Hell-Dunkel-Wirkungen, die Sicherheit der gestalterisch
konzeptionellen Arbeit machen Afra Cassens-Mews, die durch inzwischen über
50 Ausstellungen im In- und Ausland bekannt geworden ist, zu einer Künstlerin
der Gestaltung von tief empfundenen und erlebten Naturbildern.
Die Künstlerin verwendet gebrochene Töne in feinsinniger Mischung: im silbrigen
Blau der Himmelserscheinungen, im Seidenglanz der Wasserflächenspiegelung,
im Perlmuttfarbenen der Schaumkronen am Strand spiegelt sich ihre Sensibilität
der immer neu gefundenen Farbgebung für ihre stimmungsvollen Kompositionen.
Die Malerin vermag so zu gestalten, dass ihre Bilder ein inneres Leben
entwickeln, man den Tau im Grase ihrer Moorlandschaft genauso spürt wie das
Rauschen der Wellen am Strand. Die Künstlerin bringt uns die reine, vom
Menschen unberührte Naturlandschaft, nicht die von der kultivierenden Hand des
Menschen geprägte Landschaft, nahe und setzt die Zeichen wie Leuchttürme,
Mühlen oder Ähnliches als Gegenwart menschlicher Präsenz, die uns den
Einstieg in das Naturhafte des Umfeldes eröffnen sollen.
In einigen Werken scheint sich der unbestimmte Bildraum ins Unendliche zu
verlängern - somit wird ein Merkmal der Romantik aufgenommen, nämlich über
das Unendliche und die Natur nachzudenken, die Naturandacht als meditative
Erfahrung zu vermitteln.

Rudolf H. Reschke, Essayist, Lyriker, Maler, Gütersloh:

Wenn wir uns in den Bildern von Afra Cassens-Mews fangen und wiederfinden
können nach all den Flüchtigkeiten und Nichtigkeiten unseres Alltags, danken wir
das dem meditativen Sog, den ich als Charakteristikum ihrer Malerei empfinde.

Afra Cassens - Mews
Neuengrodener Weg 30
26386 Wilhelmshaven
www.afra-cassens-mews.de
mail@afra-cassens-mews.de

http://www.afra-cassens-mews.de/
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Reise zum Mars, Februar 2009
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Geboren am 22. Dezember 1955 in Wiesbaden-Sonnenberg
Frühe Schule im Kindesalter vom Vater, Drechslermeister Werner Havekost
1970 -1976 Michelstadt, Fachschule für Holz und Elfenbein,

Schüler von Jan Holschuh
1973 Bundessieger als Drechsler
1991 Düsseldorf, Realisation des 70-Stunden Beuys-Festivals

Dornumer Kunsttage
1994 Holland, Groningen, Ausstellung Galerie Albion Putti

Leer, Kunstmeile
Düsseldorf, lmpulsprogramm auf der Kunstachse
Düsseldorf, �Art Multiple�

1995 Holland, Zuetlaren, internationalen Ausstellung
Mettmann, Ausstellung im �Kunsthaus Mettmann�

1996 Holland, Groningen, Ausstellung �DEVORRUIT�
Leer, Kunstmeile
Düsseldorf, Ausstellung im NW-Museum
Holland, Groningen, Galerie Art Show

1997 Kunst in Dornum
Düsseldorf, Heinrich-Heine-Gedenkaktion am Schwanenmarkt
Großbritannien, Schloss Parnham, Zusammenarbeit mit den Zhou Brothers
bei John Makepeace

Prlnzipalstücke
1998 Gelsenkirchen, Altar und Ambo für die Kirche des Frauengefängnisses
1999 Wegberg-Dahlheim,Altar,Ambo und Taufbecken für die evangelische Kirche
2001-2002 Wachtberg-Niederbachem, Prinzipalstücke Altar,Taufstein und Ambo

aus einem 350jährigen Olivenbaum für die evangelische Kirchengemeinde
2003 Düsseldorf-Kaiserswerth, Halbkugel-Labyrinth für die Mutterhauskirche
2002 Wiesbaden, 40 Jahre Fluxus
2004 Strüth, Kloster Schönau �Kreuz�

Kördorf, Kunstverein �Neuwagenmühle� Bau der �Church of Fear�

Produktion mit Christoph Schllngensief
2004 Bayreuth, Schlingensief Kennenlernen, Bau der �Church of Fear�
2005 Neuhardenberg, �ODINS PARSIPARK�

Lüderitz, Namibia �Area 7�
2006 Wien, Burgtheater �Area 7�

Leipzig, Museum der bildenden Künste �Animatograph�
Salzburg, Museum der Moderne �Animatograph Chicken Balls�

2007 Bad Ems, Kunstverein �Neuwagenmühle�, �Die Russen kommen�

Udo Havekost
Holzbildhauer, Drechsler &
Elfenbeinschnitzer
Nastätter Straße 8
56357 Ruppertshofen/Taunus



RESTAURANT . CAFÉ

Silvia & Volker Haase

Am Markt 4-6 . 26736 Greetsiel . Tel.: 04926 / 369

Seit Januar 2007 fi nden Sie im Herzen von Greetsiel 
das Restaurant Captains Dinner,

zwei urig gemütliche Häuser, 
mit verschiedenen Charakteren, 

zu einem Restaurant zusammengefasst.

Hier können Sie sich wohlfühlen
und durch kulinarische Spezialitäten

verwöhnen lassen.

Täglich wechselndes Kuchenbuffet,
frische Küche - wie Fisch, 

Steak, div. Fleischgerichte, Lamm,
saisonale Gerichte, Vorspeisen

und Desserts...

Planen Sie Ihre Familienfeier...
Wir beraten Sie gerne!

„Der ideale Ort 
um den  Alltag

angenehm 

abzurunden!“



 

 

 
 
 
 
 
 
 

Greetsiel 
 
Ankerstrasse 1 
Tel. (04926) 91 800 
Fax (04926) 2051 
eMail:  
Supermarktrah@ewetel.net 
www.supermarkt-greetsiel.de 
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Spuren, 2008, Öl auf Leinwand, 100 x 100 cm
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Geboren 20.03.1954 in Gelsenkirchen. Ausbildung im grafischen Gewerbe zum
Schriftsetzer. Lebt und arbeitet seit 1976 in Norden. Mitglied im bbk Ostfriesland.

Meine Bilder kommen aus dem Inneren und wollen gemalt werden. Dadurch entsteht ein
spannendes Miteinander von Farbe, Material und Format. In der wohltuenden Aus-
gewogenheit und der sorgfältigen farblichen und formalen Komposition sind die Bilder ein
Spiegel der Seele.
Der Künstler holt sich seine Inspiration in der Umwelt und bei den auf ihn einwirkenden
Stimmungen. Er will das Alltägliche, den Zufall, vor allem aber das Lebendige in seinen
Bildern zum Ausdruck bringen.
Ein Bild ist erst fertig, wenn es seine Geschichte zu Ende erzählt hat und eine Aussage
und Ruhe gefunden hat. Die Bilder erzählen aus dem Leben und regen zum Nachdenken
und Träumen an.

Ausstellungen:
Paris
Berlin
Schwelm
Herne
Wilhelmshaven
Coldam
Greetsiel
Norden
Leer
Warsingsfehn
Dornum
Esens
Spiekeroog
Wittmund
Aurich

Peter Kreft
Barenbuscher Weg 47 A
26506 Norden
Tel: 04931 / 9180661
www.kunst-am-meer.de
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Element Nature
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Klaus Matthey
Kirchstraße 8
26553 Dornum
Tel: 04933 / 1500
www.goldschmiede-matthey.de

Geboren in Wuppertal 1953
Schule - Berufsausbildung
Seit 1983 selbständiger Goldschmiedemeister in Dornum/Ostfriesland.

Schmuck und Objekte wurden ausgestellt in:
Düsseldorf
Esens
Greetsiel
Hannover
München
Norden
Spiekeroog
Schwelm

Ständige Ausstellung in der Dornumer Goldschmiede.
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Durchgehend warme und kalte Küche 
Spezialitäten: Fischteller, Fischplatten, Fischerfrühstück, Kinderteller mit 

Überraschungen, kinderfreundlich 
Nachmittags hausgemachter Kuchen 

 
Außerdem bieten wir an: 

Kleines Ferienhaus für 2 Personen (Nähe Mühlen) 
Eine gemütliche Ferienwohnung für 2-4 Personen 
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Aufbruch 2001 Aquarell
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Geprägt durch eine kraftvolle Strichführung und z. T. üppige Farbgebung,
sprechen meine Bilder eine deutliche Sprache:
Sie haben alle ihren Ursprung in meiner Liebe zum Meer; sind aber nicht
an diese gebunden.
Meine neuen Arbeiten, zumeist abstrakt und auf Leinwand gearbeitet, sind
betitelt, um dem Betrachter mehr Zugang zu diesen Werken zu
verschaffen. Sie drücken das Schöne verfremdet aus oder bringen das
Thema �auf den Punkt�.
Als mögliche Vorlagen für meine großen Acrylbilder dienen mir meine
minimalistischen Farbmalereien, Aquarelle auf Papier, die ich in großer
Anzahl besitze, immer wieder fertige und sammle. Beide Kunstformen
(monumental und minimal) werde ich einander gegenüber stellen, und dem
Betrachter einen kleinen Einblick in mein ca. 40 jähriges Kunstschaffen
bieten.
�Leben kann man nur vorwärts, verstehen kann man es nur rückwärts�.
(Charles Dickens)

Aktuelle Ausstellungen:
12.12.08 �01.03.09 Conversations-Kurhaus Nordemey/Orangerie

26.04.09 �06.06.09 Bilderbuchmuseum Burg Wissem, Troisdorf/Spich

Seit 1970 Ausstellungen im In- und Ausland. Werke befinden sich in
privaten und öffentlichen Sammlungen. (Katalog 2000)

A. Brunhilde Meyer-Türk
Am Bollwerk 1
26736 Greetsiel
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Christiane Mucha, geb. Leufgen wurde 1964 in Emden geboren.
Sie absolvierte in den Jahren 1985 bis 1989 ein Betriebswirtschafts-Studium
an den Fachhochschulen Dortmund und Emden mit dem Abschluss zum
Dipl.- Betriebswirt.

2004 schreibt sich Chr. Mucha in den Studiengang Freie Kunst, an der
Akademie für Bildende Kunst in NRW, Düren ein.
2008 erhält sie nach Prüfungsverfahren den �Akademiebrief der bildenden Kunst�.

In ihrer Abschluss - Präsentation geht Chr. M. zu den Wurzeln ihres Lebens zurück. Die
Begegnung mit der Kindheit erlebt sie auf eine völlig neue Art und Weise.

Die Erinnerung
Aus dieser weiten und großen Erinnerung entstehen Landschaften, die nicht identisch sind
mit ihrer Heimat Ostfriesland, sie sind Visionen des Seins.
Fiktive Landschaften, Menschen aus dem Gegenüber oder Figuren aus der Märchenwelt
tauchen plötzlich auf.

Eine Erinnerung können wir nicht direkt sehen, wir erkennen oder erahnen nur eine
Wirkung. Wer diese Wirkung sieht, der ist neugierig auf die starke Quelle, die fasziniert,
ohne sie direkt greifen und sehen zu können.

Für die Künstlerin, Christiane Mucha ist diese Erfahrung wichtig, es werden Kräfte frei
die bestimmte Gestaltungselemente, wie zum Beispiel Formen, Farben, Linien oder
Volumen stark entwickeln können, diese begeben sich im Malprozess auf eine
Forschungsreise, deren Ziel die Künstlerin im Voraus nicht kennt.

Derzeit unterrichtet sie an der Akademie die Klasse Maltechnik und wurde
im Oktober 2008 mit der Leitung der Neuen Kunstschule für Kinder und Jugendliche
beauftragt.

Helmut Holt
Direktor der Akademie
für Bildende Kunst in NRW

Christiane Mucha
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�Paul Klee sieht drei weiße Glockenblumen! Und du?�
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1955 in Leipzig geboren.
Studium der Medizin an der Universität Leipzig.
Verheiratet, zwei Kinder.
Ausbürgerung aus der ehemaligen DDR.
Wahlheimat Ostfriesland.
Mehrere Jahre �Hausfrau und Mutter�.
Seit 2001 in Emden niedergelassen als Ärztin für Naturheilverfahren.

Mit Nadel und Faden aufgewachsen, in der Schule und zu Hause wurde
genäht und gestrickt, fertigte sie seit frühester Jugend ihre Kleidung
selbst. Dieses war nach der Umsiedlung nicht mehr erforderlich und
�musste� durch eine andere Handarbeit kompensiert werden.
Nach einer USA- Reise war der �Patchwork- Funke� übergesprungen.
Die logische Folge - ein Grundkurs bei Frau Isolde Sachse und die
Mitgliedschaft in der Patchwork Gilde Deutschland e.V.
Von nun an sind das Studium der einschlägigen, meist englischsprachigen
Literatur und das Aneignen vieler traditioneller Techniken an der
Tagesordnung. Ohne eine fundierte Grundlage wäre ein kreatives und
innovatives Arbeiten von Quilts kaum möglich.
Neuestes Steckenpferd ist das Umsetzen von Gemälden, derzeit wird
Paul Klee favorisiert.

Seit 2000 ist sie Leiterin der Patchworkgruppe �Quiltanfänger Emden�.

Ausstellungen: 2006 Greetsieler Woche
2007 Kunstmeile Borkum
2007 Gruppenausstellung Hesel

Dr. Cornelia Prötzschner
Kurt-Schumacher-Str. 16
26759 Hinte
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Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
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     Kennung der Ausgabebedingung: 
     Ausgabebedingung: ISO Coated (Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm, ISO 12647-2:2004)
     Registrierung (URL): 
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7000
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Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
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